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www.rvbmil.de

Raiffeisen-Volksbank
Miltenberg eG

Wir fördern Sport in der Region

Als Bank der Region engagieren wir uns 
vielseitig und fördern seit jeher kulturelle, 
sportliche und karitative Projekte. 

Die Handballabteilung des TV Kirchzell steht 
für: spannende Spiele, gemeinsames Training 
und sportlichen Teamgeist.

Als langjähriger Sponsor wünschen wir allen 
Aktiven allzeit Fair Play, eine verletzungsfreie 
Saison und jede Menge packende Tore.

„Meine 
Bank.“
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Liebe Handballfreunde, 
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FRIEDRICHGmbH -Dreisteinheumatte1-3 -74731Walldürn
Tel.:06282/9204-0 -Fax:06282/9204-20 -eMail:info@friedrich-blech.de

BLECHBEARBEITUNG
PULVERBESCHICHTUNG

•TRUMPF
- CNC-Bearbeitungszentren
- Stanz- / Laserkombinationen
- Laserschneiden (5 KW)
- Laserbeschriften
- CNC-Biegen
•WIG Roboterschweißen
•Eigene Pulverbeschichtung

Unsere Pulverbeschichtung
• Beschichtung in allen RAL-Farben und Strukturen möglich
• Max. Teilegröße: 1800x1600x6000 mm
• Vollautomatische Vorbehandlung und Beschichtung
• Anlagengröße 20 x 42 m

Weiter Oberfächenbehandlungen die wir 
über Partner für Sie realisieren:
• Nasslackieren 
• Eloxieren 
• Galvanik (Verzinken, Passivieren, ...)
• Elektropolieren 
• Siebdrucken 
• Brünieren

Liebe Handballfreunde, 
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Oberliga Hessen Spiele / Tabelle
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Das Wort des Kapitäns

Liebe Fans des TVK,

nach dem überzeugenden Heim-
sieg gegen den TSV Vellmar, 
mussten wir in Wettenberg eine 
knappe Niederlage hinnehmen. 
Jetzt gilt die volle Aufmerksam-
keit dem schweren Heimspiel 
gegen die HSG Pohlheim. Hier 
wollen wir wieder ein gutes Spiel 
abliefern und uns dafür beloh-
nen. 
Kommt zahlreich in die Halle 
und unterstützt uns dabei!

Euer Nico
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Entdecken Sie 
          mit uns die Region.

An den schönsten Strecken an Main und Tauber, im 
Kahlgrund, Odenwald und Hohenlohe sind wir für Sie 
unterwegs. Entdecken Sie mit uns die Region:

Günstig und bequem mit dem Bayern- oder Baden- 
Württemberg-Ticket.
Beide Tickets gelten auch auf der Strecke 
Amorbach –Miltenberg – Wertheim – Lauda – Würzburg.

Infos, Tipps und mehr unter:
www.westfrankenbahn.de

www.facebook.com/westfrankenbahn
www.die-bembel.de
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TVK vs. TSV Vellmar: 34:24 (24:10)

Der TVK kam nach kurzen Anlaufschwierigkeiten ganz gut ins Spiel. 
Nachdem man immer ein Tor vorlegte musste man bis zum 4:4 in der 
achten Spielminute immer wieder den Ausgleich der Gäste hinneh-
men. Erst danach gelang es der Mannschaft von Trainer Andi Kunz 
sich abzusetzen. Es wurde schnell gespielt. Die Deckung im Verbund 
mit Torwart Arnold Kiss stand jetzt sicher und durch Philipp Schnabel 
und Josip Punda konnte erstmals eine 2-Tore-Führung herausgewor-
fen werden. Vellmar gelang nochmal der Anschlusstreffer zum 6:5, 
doch im Gegenzug verwandelte Tim Häufglöckner den einzigen Sie-
benmeter für Kirchzell zum 7:5. Das Time-Out der Gäste beeindruck-
te die Heimsieben nicht, sondern man schraubte das Ergebnis mit 
4-Toren in Folge auf 11:5 in der 14. Spielminute. Der TVK setzte im-
mer wieder Nadelstiche über die  Außenspieler Tim und Lukas Häuf-
glöckner. Bereits in der 23. Spielminute ging Kirchzell erstmals mit 
10 Toren in Führung (18:8). Lukas Häufglöckner gelang 31 Sekunden 
vor der Halbzeitsirene das 24:9. Den Gästen gelang es dann im an-
schließenden Konter wenigstens noch den 10. Treffer unterzubringen.
Nach dem Wechsel konnte Leon David auf 25:10 erhöhen. Die Gäste 
aus Vellmar versuchten es jetzt mit einer offeneren Deckung. Der 
TVK verlor die Zielstrebigkeit und vergab viele freie Torchancen. So 
gelang es den Gästen mit vier Toren in Folge auf 25:14 zu verkür-
zen. Nach einer TVK Auszeit und fast sieben torlosen Minuten setzte 
schließlich Nico Polixenidis den nächsten Treffer zum 26:14. Die Gäs-
te verkürzten in Unterzahl zum 26:16. Die Chancen-verwertung auf 
Seiten der Kirchzeller war weiterhin nicht gut. Den Gästen gelang es 
kurz vor Schluss den den Rückstand um drei Tore zum 32:24 zu re-
duzieren. Am Ende war es der TVK, der durch zwei Tore in Folge das 
Endergebnis zum 34:24 herstellte.

HSG Wettenberg vs. TVK 25:24 (14:11)

Schon in den ersten Spielminuten lag der TVK mit 1:4 hinten. Auch 
im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit kam Kirchzell nie näher als 
zwei Tore an die Gastgeber heran. Nach dem Seitenwechsel konnte 
Wettenberg sogar auf sechs Tore erhöhen (19:13), ehe der TVK wie-
der durch vier Tore in Folge zum 19:17 verkürzen konnte. Nach fünf 
Minuten ohne Tor reichte am Ende der Spurt in der letzten Spielminu-
te vom 22:25 zum 24:25 Endstand nicht mehr aus um die Niederlage 
abzuwenden.

Rückblick auf die letzten Spiele
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Der Blick in die Handballwelt 
 
            Bundesliga Andere Ligen 
 
THW weiter im Auf und Ab 
In der Bundesliga scheint sich 
der deutsche Rekordmeister so 
langsam stabilisiert zu haben. 
Die letzten 6 Liga-Spiele hat 
der Club vom Ex-Kirchzeller 
Andi Wolff nicht verloren, und 
somit nach dem schwachen 
Saisonstart wieder Anschluss 
an die oberen Ränge bekom-
men. Dafür gab es allerdings in 
der Königsklasse eine herbe 
Enttäuschung. Im Heimspiel 
gegen die junge Mannschaft 
aus Celje verloren die Zebras 
mit 26:29. Kurze Zeit später 
beim Rückspiel in Celje gelang 
dem THW wenige Sekunden vor 
Schluss der Siegtreffer zum 
27:28. Kiel liegt damit nur auf 
Platz 5 mit 7 Zählern und 
knappem Vorsprung vor den 
Verfolgern. Die ersten 6 errei-
chen die K.O. Runde. Viel bes-
ser steht Flensburg in der 
Gruppe B da. Die SG hat be-
reits 12 Punkte und ist Tabel-
lenführer Paris am dichtesten 
auf den Fersen. 
Löwen im Dauerstress 
Am kommenden Sonntag wird 
der wochenlange Auswärtsma-
rathon der Löwen endlich ein 
Ende haben. Nach wettbe-
werbsübergreifenden neun 
Spielen hintereinander in frem-
den Hallen, empfangen die 
Mannheimer den Titelträger der 
Königsklasse Vardar Skopje. 
VfL mit Big Points 
Noch vor wenigen Wochen deu-
tete vieles beim Traditionsklub 
Gummersbach auf eine weitere 
Zittersaison um den Klassener-
halt hin. Doch die beiden Siege 
zuletzt gegen Hüttenberg und 
bei Schlusslicht Nettelstedt lie-
ßen das Team um Carsten 
Lichtlein die Abstiegsränge ver-
lassen und den Abstand zu 
Rang 10 auf 4 Zähler schrump-

fen. 
Hüttenberg rutscht ab 
Nach dem Trainerwechsel ist 
Hüttenberg noch nicht wieder 
in der Spur. Die Mannschaft um 
den früheren Sebastian Roth 
steht durch die jüngsten Nie-
derlagen auf dem ersten Ab-
stiegsplatz, kann aber im 
Heimspiel gegen Minden die 
Wende schaffen. 
3 Unentschieden in Serie 
So lautet die jüngste Bilanz der 
Rimparer Wölfe. Gegen Bun-
desliga-Absteiger Balingen, 
Aufstiegsaspirant Bietigheim 
und Liga-Neuling Rhein Vikings 
spielten die Wölfe jeweils nur 
Remis und bleiben damit nur 
auf Rang 10 der Tabelle. Im 
Spiel zuletzt gegen Rhein 
Vikings avancierte Steffen 
Kaufmann zum besten Schüt-
zen mit 7 Treffern, doch Patrick 
Schmidt war es mit seinem 
Strafwurf vorbehalten den Aus-
gleichstreffer zum 22:22 weni-
ge Sekunden vor Schluss zu er-
zielen. Am Wochenende spielen 
die Wölfe beim nächsten Neu-
ling Elbflorenz Dresden. 
TVG mit Kurs auf Liga 2 
Mit mittlerweile 7 Siegen in 
Folge verteidigten die Main-
franken den Spitzenplatz in der 
3. Liga Ost. Nach anfänglichen 
Schwierigkeiten in dieser Sai-
son hat sich das Team um Ma-
rio Stark gefangen und festigt 
weiter den ersten Platz. Nächs-
ter Gegner ist das Duell in 
Groß-Bieberau, für die seit die-
ser Saison Lucas Bauer auf 
Torejagd geht. 
Sulzbach weiter punktlos 
Die Bienen konnten auch im 8. 
Saisonspiel nicht gewinnen. So 
langsam wird die Luft für die 
HSG eng. Auswärts beim 3. 
Hüttenberg hängen die Trauben 
sicher auch recht hoch. 
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 Seniorenheim 
 Werner

Schüttstr. 3 - 63916 Amorbach

Telefon 09373 - 4703

www.seniorenheim-werner.de
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MäNNlicHe D-JUGeND

 Mannschaft: Männliche D-Jugend
 Training: Di., 18:30 – 20:00 Uhr - in Kirchzell
   Fr., 18:00 – 19:15 Uhr - in Miltenberg
 Trainer:  Udo Wild, Sebastian Geyer, 
   Matthias Schmitt
 Spielklasse: Bezirksliga

obere Reihe v. l:
Oskar Winter,

Fynn Wild,
Finn Jäger
2. Reihe:

Ben Grimm,
Finn Kopfer,

Mathias Schäfer,
Leander Henn

3. Reihe:
Frederic Erbacher,

Louis Kolke,
Marco Lillmann,
Niklas Wolfert

4. Reihe: Tom 
Häufglöckner, Bas-
tian Endres, Bas-
tian Hench, Felix 
Ulrich, Sebastian 

Geyer

5. Reihe: Marcus Jäger, Tina Endres, Mathias Schmitt, Udo Wild
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Hintere Reihe von links: : Lilli Maltzen Physio, Pascal Ohrisch, Johannes Träger, Matthias 
Stelten, Jonas Schleenbecker, Lucas Kammer, Niklas Wenzel und Trainer Jens Dapper 
Mittlere Reihe von links: Co-Trainer Andy Lex, Pascal Schüler, Jonas Schuster, Florian 
Niclas, Johannes Kress, Maximilian Rühl, Waldemar Sayler und Paul Dönick 
Vordere Reihe von links: Thimo Wagner, Lukas Drommershausen, Jannik Schlegel, Jan 
Wüst, Aristotelis Moutopoulos, Dennis Weisel und Felix Erdmann 
Der Trainer: Jens Dapper 
 

Informationen zum HSG Pohlheim 
 
Der HSG wurde 2007 gegründent und besteht aus den Vereinen TV 08 Holzheim, TV 1864 
Hausen, SV Garbenteich, TV 08 Grüningenund und TV 07 Watzenborn-Steinberg, die zum 
teil Seit 1908 bestehen. Es nehmen 3 Herren, 1 Damen und 8 Jugendmannschaften am 
Spielbetrieb teilnehmen.  
Erfolge: 
9.Platz Regionalliga Südwest 2009/2010 
3.Liga von 2010-2013 
Spielort: Sporthalle Holzheimmit 
Saisonerwartung: unter den ersten 5 
Kalkulierter Zuschauerschnitt: 300 

HSG Pohlheim 
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Fit durch den Tag.
 Bewegung ist die beste Medizin. Wir  haben
 die passenden Angebote für Sie!

  www.aok.de/bayern/kurse

Die Nummer 1
in Bayern
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DAS SPIEL HEUTE Parzival-Sporthalle Amorbach
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DAS FACHGESCHÄFT IN IHRER NÄHE!
∙ Verkauf und Reparatur von Elektrogeräten
∙ Beratung, Planung und Installation
∙ Gebäudesteuerung:          und Digitalstrom
∙ Lichttechnik für Innen und Außen
∙ E-Check

Fachbetrieb für 
Energie- und 
Gebäudetechnik

 Wiesentalweg 3 - 63931 Kirchzell - Tel. (09373) 99888 - Fax 99877

Wir führen eine große
Auswahl an Glas-, Porzellan- 

und Geschenkartikeln

DAS FACHGESCHÄFT IN IHRER NÄHE!

 Unsere Öffnungszeiten:
 Mo - Fr  8.30 - 12.15 Uhr
 Sa  8.30 - 12.00 Uhr
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24 Jahre Küchen Fries GmbH
3-mal im Rhein-Main-Gebiet.

63868 Großwallstadt
Grundtalring 42
Telefon (06022) 50 65 0
info@frieskuechen.de

Waldemar Buhler
TVK Hallensprecher
Ihr Küchenfachberater
aus Großwallstadt
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landesliga Süd                   Damen

TVK Damen holen sich die ersten Auswärtspunkte!

Tuspo Obernburg - TVK  24:26  (10:12)

Die Damen mussten ohne Lena Zang antreten, Sophia Rebmann befindet 
sich nach ihrer Knie-OP im Reha-Programm und Torfrau Lea Bartmann 
konnte krankheitbedingt nicht mitspielen. Und auch A-Jugenspielerin 
Trixi Gläser war nicht mit dabei.

Die ersten Minuten waren von Nervosität geprägt, wobei die Damen trotz 
Umstellung im Rückraum eigentlich gut ins Spiel kamen. Im Angriff traf 
man von Beginn an, spielte die Angriffe geduldig aus. Nach dem 2:2 in 
der 6. Minute setzten sich die Damen das erste Mal ab und erhöhten auf 
2:4. Die Abwehr stand auch gut, Obernburg kam nach zehn Minuten erst 
zu drei Toren. (3:5) Vanessa Repp machte viel Druck auf die gegnerische 
Abwehr und traf zum 3:6. Danach passierten Fehler im Angriff bzw Tor-
chancen wurden nicht genutzt und Obernburg konterte mit zwei Toren 
zum 6:6 Ausgleich, ging wenig später sogar mit 7:6 in Führung. Der TVK 
hatte Probleme im Angriff, blieb sechs Minuten ohne eigene Tore. Doch 
die Damen kämpften sich wieder ins Spiel, vor allem Vanessa Repp war 
im Angriff nicht zu halten und erzielte zusammen mit Lea Bleifuß die 
nächsten drei Tore in Folge zum 7:9 (20Min). Die nächsten zehn Minuten 
spielten die Damen dann konzentriert weiter, nutzten ihre Torchancen 
und gingen dann mit einer 10:12-Führung in die Pause.

Die zweite Halbzeit startete dann mit einer Unterzahlsituation für den 
TVK, die Obernburg für den Anschluss und den Ausgleichstreffer nutzte. 
(14:14) Aber die Damen blieben ruhig, arbeiteten in der Abwehr weiter-
hin gut zusammen und erhöhten in Überzahl wieder auf 14:17. Danach 
bekam Josie Schmelzer eine Zeitstrafe, die die Tuspo widerum zum Aus-
gleich nutzte. (17:17) In der 45.Minute konnte die Tuspo dann sogar mit 
19:18 in Führung gehen, doch der TVK blieb dran und glich aus. Wieder 
brachte eine Überzahlsituation für die Damen die 19:20- Führung, wor-
auf aber Obernburg in Gleichzahl zum Ausgleich kam. Lea Bleifuß konnte 
wieder zur Führung treffen, und der TVK bekam in der Abwehr wieder 
eine Zeitstrafe aufgebrummt. Die Tuspo glich wieder aus, doch Johanna 
Kempf traf in Unterzahl zum 21:22. (50.Min) Mit dem nächsten Treffer 
von Josie Schmelzer war die zwei Tore-Führung wieder hergestellt, doch 
die Tuspo konnte zum Anschluss treffen (22:23; 53.Min). Im Angriff hol-
te Theresa Schneider die nächste Zeitstrafe der Tuspo raus, doch Lea 
Bleifuß verwarf den anschließenden 7m und Obernburg glich aus. Wieder 
gingen die Damen in Führung (23:24) und auch Nicole Schmitt im Tor 
zeigte jetzt starke Paraden. 
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landesliga Süd                   Damen

Der nächste 7m für die Damen hätte eine Vorentscheidung bringen kön-
nen, doch die Tuspo-Torfrau parierte wieder und die Tuspo traf zum Aus-
gleich (24:24). Es waren noch zwei Minuten zu spielen, die Damen spiel-
ten ihren Angriff konzentriert aus, Johanna Kempf kam über Außen zum 
Wurf und traf sicher zur wichtigen 24:25-Führung. Noch 50 Sekunden 
standen auf der Uhr, Nicole Schmitt im TVK-Tor konnte den letzten Wurf 
parieren, und es waren noch 20 Sekunden zu spielen. Die Tuspo versuch-
te es mit einer offenen Manndeckung, Josie Schmelzer kam dann aber 
frei vors Tor und traf zum 24:26 Sieg für die Damen.

Ein wahrer Krimi in Halbzeit zwei für alle Zuschauer, mit einem doch ver-
dienten Auswärtserfolg der TVK Damen. Mit den zwei verworfenen 7m 
am Schluss blieb die Tuspo weiter im Spiel, insgesamt überragte dann 
aber die mannschaftliche Geschlossenheit und die Disziplin der Damen 
und machte somit den kleinen Unterschied aus. Die zahlreichen Zuschau-
er und das ganze Team freuten sich über die zwei wichtigen Punkte.

Für die Damen spielten: Nicole Schmitt (Tor), Anne Schuster 1, Karin 
Kunz, Josie Schmelzer 2, Johanna Kempf 4, Lea Bleifuß 8/4, Vanessa 
Repp 10/2, Sabrina Kunz, Franziska Kempf 1, Linda Grimm und Theresa 
Schneider.
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L E B E N S W E R T  A U S  D E M  S P E S S A R T
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Aus  der  TVK  Jugend  Heimspieletermine 
 

 

(Stand: 09.09.2017) TVK Gäste  

25.11.2017 11:30 weibl. C1 : JSG Groß-Umstadt/Habitzh. in Kirchzell 
 13:30 männl. C : TV Haibach in Kirchzell 
 14:00 weibl. B : HSG Aschaffenburg 08 in Miltenberg 
 15:15 männl. B : HSG Aschaffenburg 08 in Kirchzell 
 15:45 weibl. A : JSG Hörstein/Michelbach in Miltenberg 
 19:30 1. Mannschaft : HSG Pohlheim in Amorbach 

26.11.2017 14:00 männl. D : TuSpo Obernburg 2aK in Miltenberg 
 15:30 weibl. C2 : HSG Sulzbach/Leidersbach in Miltenberg 
 16:00 Damen : HSG Kinzigtal in Kirchzell 
 18:00 2. Mannschaft : HSG Sulzbach/Leidersbach in Kirchzell 

02.12.2017 13:30 weibl. B : JSG Dieburg/Groß-Zimmern in Kirchzell 
 13:45 weibl. E1 : TV Schaafheim in Bürgstadt 
 15:15 weibl. E2 : HSG Kahl/Kleinostheim in Bürgstadt 
 15:15 männl. D : JSG Hörstein/Michelbach in Kirchzell 
 16:45 männl. E : HSG Aschafftal in Bürgstadt 
 17:00 männl. C : HSG Bachgau in Kirchzell 
 18:15 weibl. D1 : TV Haibach in Bürgstadt 
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Aus  der  TVK  Jugend 
 

(weiter auf S. 31) 

 

Weibl. D: dreht Spiel in der 2. Hälfte 
JSG Wallstadt : wJSG Bürgstadt/Kirchzell 10:15 
In der Anfangsphase konnten wir zunächst mit 1:3 vorlegen. Wallstadt 
zeigte in der Folge aber mehr Kampfbereitschaft und drehte den 
Spielstand auf 4:3. Beim 4:4 und 5:5 glich unser Team nochmal aus, 
musste aber zur Halbzeitpause einen 5:7 Rückstand hinnehmen 
In der 2. Hälfte steigerten sich dann unsere Mädchen aber vor allem im 
Abwehrverhalten und konnten mehrere Bälle erobern. Mit schnellem 
Spiel nach vorne und einem 7:0-Lauf drehte unser Team das 
Zwischenergebnis auf 8:13. Die Anspiele in den Lauf kamen in dieser 
Phase auch bei der jeweiligen Mitspielerin an. Ausschlaggebend für den 
am Ende verdienten Sieg waren vor allem die tolle Abwehr- und 
Torwartleistung mit lediglich 3 Gegentoren in der 2. Hälfte. 
In Wallstadt waren dabei: Liv Niesner (TW), Nele Hofmann, Michell 
Frosch, Lea Meisenzahl, Jenny Riegel, Mayleen Strobel, Cintia Riegel, 
Eva Nowak, Eva Geyer, Linda Mannherz und Lena Kolke.  

Mannl. C: Auswärtssieg gegen mJSG Churfranken 
Die hochmotivierten Gastgeber machten es unserer Mannschaft 
zunächst so richtig schwer und lagen stets mit 1-2 Toren in Führung. 
Grund war am zum einen die ungenügende Chancenverwertung. Zum 
anderen war es das mangelhafte Rückzugsverhalten unserer 
Mannschaft, so kam Churfranken durch Gegenstöße immer wieder zum 
Erfolg. Trainer Alex Hauptmann legte schon nach 10 Minuten die grüne 
Karte um seiner Mannschaft ins Gewissen zu reden, doch es änderte 
sich wenig. Immer wieder scheiterten die Jungs am sehr guten 
Torhüter der Gastgeber, so ging Kirchzell/Bürgstadt mit einem 15:14 
Rückstand in die Pause. 
Zu Beginn der 2. Halbzeit konnte sich Churfranken mit 3 Toren (18:15) 
absetzen. Doch plötzlich ging ein Ruck durch die Mannschaft von 
Kirchzell/Bürgstadt, die Chancen wurden besser verwertet, doch vor 
allem die Abwehr ließ man kaum noch etwas zu. Schnell schafften die 
Spieler den Ausgleich und konnten beim 19:18 erstmals in Führung 
gehen. Der Damm war gebrochen, die Gastgeber hatten nicht mehr viel 
zuzusetzen, rieben sich an der variablen Abwehr mehr und mehr auf, 
Kirchzell erzielte Tor um Tor und kam am Ende zu einem nach der 
ersten Halbzeit nie für möglich gehaltenen 28:19 Auswärtssieg. 
Trainer Alex Hauptmann war dann nach einer miserablen ersten 
Halbzeit mit der Zweiten sehr zufrieden. Man bedenke nach einen 
15:14 Rückstand zur Pause, haben die Jungs die zweite Halbzeit mit 
14:4 gewonnen! 
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Die nächsten Spiele des TVK !

Samstag, 09.Dezember um 19:00 Uhr 
TV Hüttenberg - TV Kirchzell 
Sporthalle Hüttenberg, Hauptstraße 107, 

35625 Hütenberg

Freitag, 15.Dezmber um 20:00 Uhr TV 
Kirchzell –TSG Münster 

Parzivalsporthalle , Friedensweg 1, Amorbach  
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Reiseservice
Ramona Wörner
Ahornstraße 9 · 63931 Kirchzell
Tel. 0 93 73 - 200 99 80 · Fax 0 93 73 - 200 99 81
reiseservice-woerner@t-online.de
www.reiseservice-woerner.de

Öffnungszeiten:  Mo 9 – 12 Uhr, Do 15 – 19 Uhr und nach Vereinbarung

Ihr 

kleines 

Reisebüro mit dem 

besonderen Service
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In der Seehecke 3
Kleinheubach

Wir wünschen
dem TV Kirchzell
immer ein Tor mehr 
als dem Gegner.

Besuchen Sie unsere Marzipan-Manufaktur in Weilbach 
im Odenwald. Betriebsbesichtigungen sind auf 

Anfrage möglich. Kombinieren Sie Ihren Besuch bei 
uns doch mit einem Aus�ug ins historische Amorbach.  

Werksverkauf
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Bezirksliga-A                                             2. MannschaftBezirksliga A  2. Mannschaft

Aus  der  TVK  Jugend 
 

Gegen Churfranken waren dabei: Paul Büchler, Luca Hohm, Eric Speth, 
Jakob Setzer, Tim Fertig, Max Strauß, Fritz Kästner, Louis Hauptmann, 
Julius Mattern und Maurice Maier 

Weibl A: 3. Spiel - 3. Sieg! Diesmal gegen die HSG Sulzbach/ 
Leidersbach 

Da kurz vor Spielbeginn auch noch unser Torwart krankheitsbedingt 
ausfiel blieben nur noch sieben Feldspieler übrig. Makeda übernahm 
daraufhin die Torhüterposition. Pia, die eigentlich zum Zuschauen 
gekommen war, stellte sich als zusätzliche Feldspielerin zur Verfügung. 
Zu Beginn des Spiels wollte aufgrund vieler technischer Fehler und 
Ballverluste kein richtiger Spielfluss aufkommen. Folglich nahm man 
beim Spielstand von 7:6 nach 20 Minuten eine Auszeit. Diese zeigte 
auch sofort Wirkung. Die Abwehr war fortan viel beweglicher und 
aggressiver. Im Spiel nach vorne wurde das Tempo deutlich 
angezogen, so dass uns leichte Tore durch Gegenstöße gelangen. 12 
erzielte Tore in den letzten zehn Minuten der ersten Halbzeit 
bescherten uns eine komfortable 19:11 Pausenführung. 
Auch in der zweiten Hälfte hielten wir das Tempo hoch, zeigten zudem 
schöne Spielzüge und gewannen schließlich verdient mit 38:20 Toren. 
Dank einer enormen Leistungssteigerung ab der 20. Minute kamen wir 
zu einem ungefährdeten Sieg bei dem sich alle Spieler in die 
Torschützenliste eintragen konnten. 
Es spielten: Makeda TW, Kim 5, Karin 7, Rica 1, Beatrix 16, Lisa 3, 
Selina 3, Pia 3. 
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Bezirksliga-A                                             2. Mannschaft

Knapper Heimsieg gegen den TV Michelbach (24:22)

Eine hart umkämpfte Partie lieferten sich der TV Kirchzell II 
und der TV Erlenbach. Die Gäste konnten sich in den ersten 
Spielminuten besser durchsetzen und zogen mit 3:7 davon. 
Erst nach und nach kam die junge Kirchzeller Mannschaft mit 
der robusten Spielweise der Gäste zurecht und konnte die geg-
nerische Abwehr nun leichter überwinden. Auch in der Vertei-
digung wurde jetzt konsequenter gedeckt. Einfache Tore der 
Gäste aus dem Rückraum, sowie vom Kreis konnten nun ver-
hindert werden. Binnen weniger Minuten schaffte der TVK, an-
getrieben vom 10-fachen Torschützen Marcel Schneider wieder 
den Ausgleich beim 8:8. In den restlichen Spielminuten der 
ersten Hälfte konnte Erlenbach gerade ein Tor Vorsprung in die 
Pause retten.
Nach dem Seitenwechsel konnte Erlenbach die Führung noch-
mals auf zwei Tore ausbauen. Kirchzell deckte nun offensiver 
und brachte die Gäste immer wieder in Bedrängnis. Rückraum-
tore wurden so unterbunden und auch die Kreisspieler der 
Gäste wurden ausgeschaltet. Im weiteren Verlauf der zweiten 
Spielhälfte dreht sich das Blatt. Kirchzell stellte auf 20:18 um 
und hatte mehrfach die Gelegenheit auf drei Tore davonzuzie-
hen. Doch Erlenbach ließ nicht locker und kämpfte sich immer 
wieder auf ein Tor heran. Erst in der letzten Spielminute konnte 
Kirchzell den Sack zu machen und einen Sieg von 24:22 feiern.

Niederlage bei der HSG Aschaffenburg mit 24:20

Ohne Pascal Horak und Marcel Schneider musste unsere Zwei-
te in Aschaffenburg antreten. Nach einem schlechten Start 
lag der TVK mit 1:5 hinten und musste diesem Rückstand bis 
zur Halbzeit hinterherlaufen. Nach dem Seitenwechsel (10:6) 
konnten die Gastgeber den Vorsprung sogar auf sechs Tore 
ausbauen. Obwohl die Mannschaft kämpfte reichte es am Ende 
nicht und der TVK musste sich mit 24:20 geschlagen geben. 
Trotz einer guten Leistung in der Defensive waren vor allem der 
Angriff viel zu ineffizient, was man an den nur sechs erzielten 
Toren in der ersten Hälfte sehen konnte.
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  Wir wünschen dem TV Kirchzell viele große Würfe.

hansenwerbung.de

Auch in der
neuen Saison
sind wir für Sie 
immer am Ball. A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N



- 35 -

- Der Experten-Tipp -

Albert Appeltippt

TV Kirchzell
-

HSG Pohlheim
        

24 : 23



- 36 -

  
 
 

-38- 

 

  

 

 

Hauptstraße 153 | 63897 Miltenberg | Tel.: 0 93 71 - 20 28 | miltenberg@ballweg-maack.de | www.ballweg-maack.de

Gleitsicht-Verträglichkeitsgarantie:
6 Monate Umtausch oder Rückgabe Ihrer Brille

Augenoptiker Qualität:
Meisterbetrieb – Qualität zum ehrlichen Preis

Sehstärkenbestimmung:
Von qualifiziertem Fachpersonal mit 
modernster Zeiss Messtechnik 

Unser Service für Sie !
Sehcurity-Paket:
Innerhalb der ersten zwei Jahre ab Kaufdatum 
erhalten Sie 50% des ursprünglichen Glaspreises 
bei Bruch, Verlust, Diebstahl, Beschädigung und 
Stärkenänderung um +/- 0,50 dpt.

Kontaktlinsenanpassung:
Bessere Verträglichkeit durch die Vermessung des 
Auges mit dem Hornhautkeratograph

Kompetenz hat einen Namen!
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Mitglieder im „ Club der 100’er “ 
 

 

Ja, wir unterstützen die erfolgreiche Arbeit in unserem Verein 
 

Mit unserem jährlichen Beitrag von (mindestens) 60,-- € fördern wir 
den leistungsorientierten Handball des TV Kirchzell 

Beitrittsdatum Beitrittsdatum 
1. Hans Wörner, Kirchzell 23.06.1995 33. Udo Ursprung, Miltenberg 28.05.2000 
2. M. und M. Stegerwald, Amorbach 30.06.1995 34. Peter Mechler, Nidderau 09.09.2000 
3. Harry Schell, Amorbach 04.07.1995 35. Henning Siemens, Großwallstadt 22.10.2000 
4. Markus Kirchgässner, Weilbach 06.07.1995 36. Familie Schaubach, Buch 23.10.2000 
5. Ludwig Scheurich, Kirchzell 28.07.1995 37. Siegfried Emmerich, Bessenbach 18.11.2000 
6. Berthold Schott, Kirchzell 09.10.1995 38. Katharina Kunz, Kirchzell 17.12.2000 
7. Bernd Roos, Miltenberg 20.12.1995 39. Alfred Göb, New York 07.01.2000 
8. Ursula Kunz, Kirchzell 21.12.1995 40. Gebr. Mechler OHG, Mudau 03.07.2001 
9. Heinz Klein, Kirchzell 22.02.1996 41. Andy Eilbacher, Obernburg 26.12.2001 

10. Karl Rippberger, Kirchzell 18.05.1996 42. Karl Lenk, „Gasthaus zur Einkehr“ 01.09.2002 
11. Matthias Schäfer, Weilbach 11.01.1997 43. Hannelore Bachmann, Elsenfeld 04.01.2003 
12. Marcel Schwab, Kirchzell 11.01.1997 44. Ulrich Etzel, Amorbach 04.10.2003 
13. Joachim Kunz, Kirchzell 21.02.1997 45. Heiko Annabring, Weilbach 03.04.2004 
14. Bernhard Zipp, Schneeberg 22.02.1997 46. Stefan Walter, Schrahmühle 05.04.2004 
15. Otto Breunig, Weilbach 07.04.1997 47. Claus Seitz, Weilbach 28.10.2004 
16. Heinz Edelmann, Bürgstadt 07.04.1997 48. Carsten Lichtlein, Gummersbach 30.04.2005 
17. Michael Klemm, Leipzig 23.02.1998 49. Matthias Kuger, Weilbach 26.09.2005 
18.  Nils Rangoonwala, Hofheim 03.10.1998 50. Frank Pollmann, Kirchzell 07.11.2005 
19. Thomas Jost, Kirchzell 03.10.1998 51. Andi Kunz, Kirchzell 10.12.2005 
20. Michael Ruppert, Buchen 03.10.1998 52. Dr. Achim Luther, Miltenberg 14.01.2006 
21. Georg Häfner, Amorbach 01.06.1999 53. Isolde Pfaff, Weilbach 15.05.2006 
22. Heinz Krug, Amorbach 01.10.1999 54. Bernhard Kern, Weilbach 03.08.2006 
23. Rudi Bachmann, Elsenfeld 16.10.1999 55. Günter Schnaderbeck, Elsenfeld 10.11.2006 
24. Bernhard Ballmann, Elsenfeld 16.10.1999 56. Leo Löffler, Kleinwallstadt 10.11.2006 
25. Toni Zengel, Elsenfeld 16.10.1999 57. Reiner Mechler, Walldürn 21.12.2006 
26. Planungsbüro Schwab, Amorbach 22.12.1999 58. Helmut Schötterl, Schneeberg 26.10.2012 
27. Gerald Wörner, Regensburg 15.01.2000 59. Andy Wolff, Wetzlar 01.07.2013 
28. Luigi Gravina, Kirchzell 15.01.2000 60. Jens Marco Scherf, Wörth 08.10.2015 
29. Dr. Andreas Markert, Amorbach 01.05.2000 61. PD. Dr. med. Jörg und Sabine   
30. Heiko Grimm, Luzern 20.05.2000  Petermann, Großwallstadt 05.03.2015 
31. Georg Ballmann, Elsenfeld 20.05.2000 62. Fahrschule Knoll, Miltenberg 20.12.2016 
32. Heinz Fries, Collenberg 25.05.2000    

      
      

Wollen Sie Mitglied werden im Club der 100’er ? 
Bitte wenden Sie sich an Alexander Schwab, Hauptstraße. 89, 63931 Kirchzell, 

℡ 09373-8196 / E-Mail: Alexander.schwab90@gmail.com 
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Unsere ErsteUnsere Erste
Philipp
Schnabel
Rückraum 

Philipp 
Schnabel
Rückraum  

Geburtsdatum:
Wohnort:
Beruf:
Trikotnummer:
Hobbys:

Beim TVK seit: 
Ehem. Vereine:

Saisonziel:
Mein persönliches Ziel:
Lieblingshandballer:
Ich kann beim Handball:
Ich will mich verbessern:

21.02.1997

Obernburg

Bauzeichner

47

Schlafen, 

etwas mit Freunden unternehmen

2016

Tuspo Obernburg, 

TVG-Junioren, HSG Hanau

Attraktiven Handball

Individuell weiterentwickeln

Dominik Klein

Sollen andere bewerten

In der Abwehr
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Wenn Sie einen leistungs-
starken und verlässlichen 
Partner an Ihrer Seite haben. 

David Zimmermann und unsere Berater kom-
men aus der Region, kennen die Menschen 
hier und sprechen ihre Sprache. 

Wenn es um Ihr Geld geht, können Sie sich 
darauf verlassen, dass sie sich für Sie einset-
zen und Sie kompetent begleiten.

Freuen Sie sich auf eine ausgezeichnete Be-
ratung.

Vertrauen  
ist einfach.

www.s-mil.de

Foto: David Zimmermann, Bereichsleiter Private Banking


